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®eicbicbtlicb ieit itebt, baf3 ber

©obn Karls Des ©rof3en, 2nbmig

Der %romme, 831 Das (Erabistum

35amburg itiftete, befien eriter (€ra=

bifd)0f ansgar, ber Girbauer Der

9)?arienleircbe (Des ®oms) unb ein

bernorragenber Q3erbreiter Des chriit=

lichen (ßlaubens in 9iorbenropa, war;

in Der 23eitätigung bieies @r5bisturns

Durch ‘]3apit ®regorIV . mirb „©amma:

burg” 5um erftenmal urkunblicb er=

_ — _ \ : miibnt.

„ 4 , Ü , j ißiibrenb Der unter Dem ®cbu3e ber

' . _ ' EBnrg als 9)?utterkircbe Des Siorbens

gegrünbete {Dorn 91nfcmg Des 19. Sabr=

bunberts als Ie3ter Qieit ber iBiid)bf5=

. 5eii nericlnvunben iii, iinbet man Die

%[bb. 16. .5amburg im 12. Sabrbnnbert. Cöpur Der alte“ 2anbftmlie in Dem

auch 1th nnd) eine ©auptnerkebrs=

aber ber 6tabt bilbenben oit=meitlicben ®trai3en5uge: ®teinftraige, Sliatbausitraige, ®rofie

Sobannisitraiae‚ (ßroi;er %urital), ®raskeller nnb Die beiben 6teinmege, mieber.

99er befeitigte ‘ßlu3 mar ipiiter noch viel umitritten; Stormannen‚ («Blumen, QBenben unb

Dbntriten haben ihn 3eritört, aber auf iebe 3eritörnng folgte mit Dem QBieberaufbau itets eine

%ergröherung uni) befiere %efeitigung ber ©tabt. 60 baute ber (€r3biicbof 28e5elin Qllebranb 1037

Das 3eritörte @ambnrg mieber auf, wobei ber {Dom in Quabern neu eritanb unb auch Die

Die %urt Durch Die %lliter bemacbenbe Qlliterbnrg — bis babin wohl nur ein (Erbmerk mit

‚ijolgneritärlwng —— ein feites 6teinbaus erhielt. mid)tsbeitomeniger fiel Die @tabt 1072 aber=

mals einer großen 3eritörung —— ber legten —— 5um Dpfer. ' '

unter ben 6cbuuenburger ®rafen, Die 1111 mit ©olitein unb 6tormarn belebnt morben

waren, learn ©ambnrg mieber z,ur 23liite. (Es mnrbe Die ‘ßetrikircbe 'gegriinbet‚ Die <21liter,

auf Die bis babin (Ebbe uni) €flut ber (Elbe frei einmirkten (leb. 15), mittels eines ®ammes

im 6trafien5uge bes ie3igen Qinritab 5um 3mecke Des 9)iüblenbetriebes aufgeftaut uni) Die

 

    

   

  

‘llbb. 17. Gilblauf um Das Sein 1150.


